
Joao Fidalgo

Liebe Parlamentarier_innen,

hiermit bewerbe ich mich für meine Wahl als Hauptreferent für Lehre und Studium. 

Meine  Hauptziele  in  dem  Referat  bleiben  weiterhin  die  Arbeit  in  Richtung  Abschaffung  von

uni-assist und die Einklage und Hochschul und Prüfungsrechtsberatung. 

Die Überarbeitung der Studien und Prüfungsordnungen, die im Rahmen der neuen ZSP auf dem

Prüfstand sind, werde ich weiterhin in der Lehre und Studium Kommission begleiten. Diese ist mir

besonders wichtig, da zahlreiche Probleme, die in der Beratung des LuSt-Referats aufkommen, sich

daraus ergeben, dass viele Institute Ordnungen erzeugen, die Studierende extrem viele Probleme

bereiten. So fordern manche Ordnungen eine ungerechtfertigt hohe Anzahl an benotete Module oder

Prüfungsformen  oder  Studienverlaufspläne,  die  sowohl  die  Entscheidugsspielräume  der

Studierenden  als  auch die  Studierbarkeit  dieser  Studiengänge  massiv  einschränken.  Diese  Übel

können in der LSK an der Wurzel gepackt werden.

In den 6 Monaten, in denen ich Co-Referent für Lehre und Studium war, haben wir auch schon

zahlreiche Schritte in diese Richtung unternommen. 

Zum Thema uni-assist werden Aktionen zurzeit geplant und koordiniert. Auch wird demnächst ein

Antrag zu diesem Thema im akademischen Senat behandelt werden. Darin fordere ich sowohl den

Austritt  der  Humboldt  Universität  aus  diesem  Verein  als  auch  die  Einrichtung  eines

nicht-diskriminierende Bewerbungsverfahren für internationale Studierende. Da ich natürlich nicht

davon  ausgehen  kann,  dass  Senat  oder  Präsidium  in  dieser  Richtung  tätig  werden,  plane  ich

zusammen  mit  Sascha  und  anderen  auch  Aktionen,  die  außerhalb  der  Gremien  der  Humboldt

stattfinden und eine breitere Öffentlichkeit erreichen sollen. Diese koordinieren wir natürlich auch

mit anderen AStAs. Hoffentlich wird es bald in dieser Richtung noch mehr zu berichten geben. 

Einige Veränderungen der Referatsarbeit habe ich mir auch vorgenommen. Zum Beispiel will ich

versuchen in Zukunft auch in Adlershof in regelmäßige Sprechstunden anzubieten. Auch das Ziel,

näher mit Schüler_innenvertretungen zu kommunizieren, vor allem vor der Einklagephase, konnte

noch nicht erreicht werden. Dieses würde also für die nächste Amtszeit ein Ziel bleiben.

Weiterhin werden Themen wie der Auslauf von „alten“ Studiengänge oder der Hochschulzugang für

beruflich Qualifizierte  in der Agenda des Referats  bleiben.  Da dieses Referat so viele Bereiche

abdecken muss, ist es natürlich auch Ziel, möglichst schnell eine_n Co-Referent_in zu finden.

Ich würde mich freuen, von euch gewählt zu werden.


